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Unser Bürgermeister informiert 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
 
Wir stehen mitten in der Vorweihnachtszeit. Der Nikolaus war schon da. Bald ist „Heiliger Abend“ 
und das Jahr 2016 steht schon vor der Tür. 
Nach einem sehr schönen Herbst, sehnt man sich nach einem weißen Winter. Aber so wie es 
derzeit aussieht, wird es wohl grüne Weihnachten geben. 
Außer einem großen Murenabgang sind wir „Gott sei Dank“ von Katastrophen verschont 
geblieben. Bei einigen unserer Mitbürgerinnen und Mitbürgern hat das Schicksal hart zu 
geschlagen, ihnen gilt mein aufrichtiges Mitgefühl. 
All jenen, die Glück und Freude erfahren durften, gratuliere ich ganz herzlich. 
 
Die gelungene Innenrestaurierung der Kirche stellte am 10. Oktober mit der Altarweihe durch 
unseren Herrn Bischof den Höhepunkt dar. An diesem Tag ahnte noch keiner von uns, dass uns 
unser Herr Bischof in Richtung Oberösterreich verlassen wird. Für seine neuen Aufgaben in Linz 
möge ihn Gottes Segen begleiten. 
 
Bei der erst kürzlich durchgeführten Besichtigung der Brücken beim „Kleppestal“ und 
Stephansgraben durch eine Kommission des Denkmalamtes, wurde eine Renovierung der Brücken 
angedacht. Es wird nun vorerst ein Konzept erstellt, welche Maßnahmen in Zukunft folgen sollen. 
 
Beim Bau unseres Gemeindezentrums haben sich einige Termine nach hinten verschoben. Die 
endgültige Fertigstellung der Räumlichkeiten wird wohl noch die Zeit bis Ende Februar 2016 in 
Anspruch nehmen. Die Vervollständigung der gesamten Anlage „Außen und Innen“ wird wohl erst 
im Frühjahr erfolgen. 
 
In unserem Dorf waren heuer einige unserer Mitbewohnerinnen und Mitbewohner in 
verschiedenen Angelegenheiten sehr erfolgreich. So konnte Martin Walch seinen Meisterbrief als 
Holzbaumeister entgegen nehmen. Gitti und Alexander Mayrhofer konnten mit ihrem Waldhonig 
aus Karres, bei der Tiroler Honigprämierung eine Auszeichnung in Gold erreichen. 
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Wer kennt ihn nicht – Enduro-Benni -, wir sprechen von Bernhard Schöpf, unserem neuen 
Staatsmeister in der Österreichischen Enduro Staatsmeisterschaft. Durch sein hervorragendes 
Können, seiner Zähheit und seinem Geschick, ist es ihm gelungen, erstmals in der Geschichte von 
Karres einen Staatsmeistertitel zu erreichen. Herzliche Gratulation und Anerkennung sowie viel 
Erfolg für die Zukunft an Benni. 
Auch an Gitti und Alex sowie Martin große Anerkennung meinerseits. Die näheren Artikel sind auf 
den Seiten 11 bis 13 der Gemeinde-Info. 
 
Der 28. Februar 2016 wurde als Termin der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen in Tirol 
festgelegt. Wahlberechtigt sind alle Personen, die mit Stichtag 16. Dezember 2015 ihren 
Hauptwohnsitz in Karres gemeldet und spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet 
haben sowie vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Weitere Informationen zu den 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen erfolgen noch im Februar 2016. 
 
Auch dieses Jahr möchte ich mich beim Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Bürgerinnen und Bürger, die sich durch ihre Mitarbeit 
wesentlich am Gemeindegeschehen beteiligt haben. 
Ein Dank gilt auch allen ehrenamtlichen Mitgliedern der Vereine und Institutionen für ihre 
wertvollen Aktivitäten während des ganzen Jahres. 
All jenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre unentgeltlichen Tätigkeiten zwischen Pfarre 
und Gemeinde im Sinne unserer christlichen Gemeinschaft ein „Vergelt’s Gott“. 
 
Als Substanzverwalter der Gemeindegutsagrargemeinschaft bedanke ich mich beim Agrarobmann 
und dem Agrarausschuss sowie beim Gemeinderat für die Zusammenarbeit während des ganzen 
Jahres, wobei ich aber auch gesagt haben will „fehlerlos ist niemand und nur mit reden kommen 
die Leute zusammen“. 
 
Nun wünsche ich noch allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern sowie allen Freunden 
und Gästen von Karres, ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest und die besten Wünsche 
für ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2016. 
 

Euer Bürgermeister 
 
 

Sprechstunden Bürgermeister Sprechstunden Vizebürgermeister

Die Sprechstunden des Bürgermeisters

werden nach telefonischer Vereinbarung

unter der Nummer 05412/66186 während

der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes

oder unter 0676/840044100 abgehalten.

Die Sprechstunden des Vizebürgermeisters

werden nach telefonischer Vereinbarung

unter der Nummer 05412/65615 abgehalten.
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Gemeindesteuern und –abgaben 
 
 

Die Vorschreibung der Gemeindesteuern und –abgaben für das 1. Vierteljahr 2016 

findet Mitte Jänner statt (Fälligkeit Mitte Februar) und beinhaltet folgende 

Abgaben: 

 
 
 Wasserbenützungsgebühr (Akonto) 

 Kanalbenützungsgebühr (Akonto) 

 Grundsteuer A und B (falls Jahresbetrag 75,00 Euro überschreitet) 

 Öli-Behälter, Müllbehälter, Müllsäcke, Verwaltungsabgaben usw. 

 

 

 

Die Steuerpflichtigen werden ersucht, 

bei der Überweisung mittels Telebanking 

zumindest die EDV- oder Rechnungs-Nummer anzugeben! 
 

 

(Bitte beachten:  Die Rechnungsnummer ändert sich mit jeder 

Vorschreibung!!!) 
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Neue Vorschreibeformulare 
 
 
Aufgrund neuer gesetzlicher Vorgaben muss 
das bisher einheitliche Vorschreibeformular 
neu aufgelegt werden. Abhängig vom 
Bundesland, der Abgabendefinition sowie 
dem Instanzenzug (Landesverwaltungsgericht 
in Tirol) wird es notwendig, unterschiedliche 
Vorschreibeformulare mit entsprechender 
Rechtsmittelbelehrung auf den Rückseiten zu 
verwenden. 
Diese neuen Vorschreibeformulare werden 
voraussichtlich ab der Oktober-
Vorschreibung zur Verwendung kommen. 
Nun aber zum Punkt dieses Beitrages. Das 
Problem sind nicht die neuen 
Vorschreibeformulare an sich, sondern die 
Tatsache, dass ab sofort nicht mehr alle 
Abgaben mit 1 Formular wie bisher 
vorgeschrieben werden können, sondern in 
der Regel mindestens 2 Formulare pro 
Vorschreibung verwendet werden müssen. 
Auf dem einen Formular Abgaben wie zB 
Grundsteuer, Miete, Pachtzinse, 
Kindergartenbeiträge und auf einem anderen 
Formular Abgaben wie zB Wasser-, Kanal- 
oder Müllgebühren. 
 

Durch diese Änderung trifft es dann alle 
Steuerpflichtigen, denn voraussichtlich ab 

Oktober wird es dann notwendig, bei 
jeder Vorschreibung mit 2 Zahlscheinen 
zur Bank zu gehen und ab diesem 
Zeitpunkt immer 2 oder mehr 
Überweisungen vorzunehmen. 
 
Aus diesem Grund rufen wir aktuell 
nochmals die Aktion Abbuchungsauftrag in 
Erinnerung. 
 
Mit einem jederzeit widerrufbaren 
Abbuchungsauftrag (SEPA-Lastschrift-
Mandat) sparen Sie Zeit und Geld. Sie können 
die Vorschreibungen von Ihrem Bankkonto 
abbuchen lassen und brauchen nicht mehr 
auf die Einhaltung von Zahlungsfristen zu 
achten, sparen Kosten für die Änderung eines 
Dauerauftrages und Zeit für Schreibarbeit, 
die bei der Zahlung mit Zahlscheinen oder via 
Telebanking anfällt. 
 
Hierzu einfach das Formular auf der nächsten 
Seite dieser Info ausfüllen, unterschreiben 
und beim Gemeindeamt Karres abgeben oder 
Sie besuchen einfach persönlich das 
Gemeindeamt. Wir unterstützen Sie gerne 
beim Ausfüllen eines Abbuchungsformulars. 

 
 
 

Adventsgespräch 
 

Sag Licht, wo kommst du her? 
Ich komme nicht wo her, ich bin;  

Ich kann nur scheinen, nicht mehr.  
Das ist der Sinn, weshalb ich bin.  

 

(© Monika Minder) 
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Abbuchungsauftrag (Lastschriften) 
 
 
Sie werden hiermit widerruflich beauftragt, 
die vom Zahlungsempfänger ausgefertigten 
und zum Einzug über mein (unser) Konto 
bestimmten Lastschriften zu unten 

angeführten Bedingungen durchzuführen. Ich 
(Wir) habe(n) den Zahlungsempfänger von 
der Erteilung dieses Auftrages an Sie 
verständigt. 

 
 
Datum, kontomäßige Zeichnung 
des Auftraggebers 
 
 
_____________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bedingungen: 
 
 Dieser Auftrag ist widerrufbar. 
 Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner betragsmäßigen Beschränkung. 
 Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzuleiten, insbesondere dann, wenn das Konto nicht die 

erforderliche Deckung aufweist. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 
 Die kontoführende Bank ist berechtigt, diesen Auftrag nicht mehr durchzuführen, wenn das Konto nicht die 

erforderliche Deckung aufweist. In einem solchen Fall wird der Zahlungsempfänger verständigt. 
 Durch die Weitergabe dieses Abbuchungsauftrages an den Zahlungsempfänger entsteht für die kontoführende 

Bank keine Haftung. 
 Der (Die) Auftraggeber kann (können) gegenüber der kontoführenden Bank keine Einwendungen gegen 

Belastungen, die im Rahmen dieses Auftrages erfolgen, geltend machen. Einwendungen, die sich auf das der 
Lastschrift zugrundeliegende Rechtsgeschäft beziehen, sind zwischen dem (den) Auftraggeber(n) und dem 
Zahlungsempfänger direkt zu regeln. 

 Ein Widerruf des Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Einlangens bei der kontoführenden Bank. Der (Die) 
Auftraggeber hat (haben) den Zahlungsempfänger gleichzeitig zu benachrichtigen. 

 Im Übrigen gelten die „Allgemeine Geschäftsbedingungen der österreichischen Kreditunternehmungen“ in der 
letztgültigen Fassung. 

 

An: (kontoführende Bank) 
 
 
 
 
 
BIC:  

IBAN des Zahlungspflichtigen: 
 
 

Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen: 
 
 
 

Zahlungsempfänger: 
 
 
Gemeinde Karres 
Karres 91 
6462 Karres 
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Gebühren, Steuern und Abgaben 2016 
 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 2. Dezember 2015 die Steuersätze, Gebühren und 
sonstigen Gemeindeabgaben für das Jahr 2016 wie folgt festgesetzt: 
 
 
Abgabenart    
 
Grundsteuer A 500 % des Messbetrages 
Grundsteuer B 500 % des Messbetrages 
Kommunalsteuer nach dem Kommunalsteuergesetz, 3 % der Lohnsummen 
Vergnügungsteuer nach dem Vergnügungssteuergesetz (Pauschale) 
Erschließungsbeitrag 4 % des Erschließungskostenfaktors 
Hundesteuer € 50,000 pro Tier (männlich und weiblich) 
 
Wassergebühren: 
Wasseranschlussgebühr € 1,500 pro m³ Baumasse 
Wasserbenützungsgebühr € 0,510 pro m³ verbrauchtem Wasser 
Wasserzählermiete € 10,000 pro Zähler und Jahr 
Bauwasserpauschale € 10,000 pro Jahr 
 
Kanalgebühren: 
Kanalanschlussgebühr € 5,000 pro m³ Baumasse 
Kanalbenützungsgebühr € 2,130 pro m³ verbrauchtem Wasser 
 
 
Abfallgebühren: 
Restmüll – Grundgebühr € 15,000 pro gemeldeter Person im Haushalt bei privaten Haushalten 
 € 15,000 pro Beschäftigtem bei Betrieben 
Restmüll – Weitere Gebühr € 40,000 für die Entleerung einer 120 Liter Restmülltonne 
 € 80,000 für die Entleerung einer 240 Liter Restmülltonne 
 € 260,000 für die Entleerung eines 800 Liter Restmüllbehälters 
Restmüllsäcke aus Papier € 3,000 je Stück (120 Liter) 
 
Biomüllgebühr € 50,000 für die Entleerung einer 35 Liter Biomülltonne 
 € 100,000 für die Entleerung einer 120 Liter Biomülltonne 
Biomüllsäcke € 2,000 je Rolle (26 Stück á 10 Liter) 
 € 5,550 je Rolle (26 Stück á 35 Liter) 
 
Sperrmüllgebühr € 196,630 pro Tonne bei Selbstanlieferung zur Anlage Roppen 
 
Kindergarten kostenlos 
 
Friedhof - Benützungsgebühr € 15,000 je Einzelgrabstätte 
 
Friedhof – Erwerb Grabstätte € 150,00 je Einzelgrabstätte 
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Müllabfuhrplan 
 

Jänner bis März 2016 
 

 
 

 Restmüll Biomüll 
 

Jänner: 12.01. 13.01. 
 26.01. 27.01. 
 

Februar: 09.02. 10.02. 
 23.02. 24.02. 
 

März: 08.03. 09.03. 
 22.03. 23.03. 
 
 

 
 
 

Es wird ersucht, die Bio- bzw. Restmüllbehälter bereits am Morgen bereitzustellen, 
da die Firma Höpperger die Müllkübel auch am Vormittag entleeren kann. 

 
 

Beschädigte Müllkübel 
 

Die Firma Höpperger teilt mit, dass beschädigte Müllbehälter in Zukunft mit folgendem 
Aufkleber versehen werden: 

 

Dieser Müllbehälter ist STARK BESCHÄDIGT! 
Wir ersuchen Sie, den Behälter auszutauschen, 
sonst kann KEINE ENTLEERUNG mehr erfolgen! 

 

 

Im Falle, dass ein Müllbehälter diesen Aufkleber trägt, wird dessen Besitzer ersucht, 
sich einen neuen Müllbehälter von der Gemeinde Karres anzuschaffen. 

 

 

 
Nächste 

Problemstoffsammlung: 
 
 

Freitag, 1. April 2016 
 

______________________________________ 
 
 

Nächste 
Sperrmüllsammlung: 

 
 

Mittwoch, 30. März 2016 
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Geburtstagsglückwünsche 
 

Jänner bis März 2016 
 
 
 

Winkler Gabriel 83 

Lechner Hilde 88 

Zimmermann Hildegard 86 

Stotter Mathilde 89 

Mayrhofer Rosa 84 

Walch Lydia 83 

Nagele Theresia 86 

Schatz Ida 89 

Winkler Armin 85 

 
*) Liste wird nach der Reihenfolge des Geburtstages sortiert 

 
 

Natürlich gratulieren wir auch jedem anderen Gemeindebürger, 

der in dieser Zeit einen Geburtstag feiert. 
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Feste/Veranstaltungen/Termine 
 

Jänner bis März 2016 
 
 
 

Datum Fest / Veranstaltung / Termin

01.01.2016 Neujahr

02.01.2016 Heilige Drei Könige - Hausbesuche

06.01.2016 Heilige Drei Könige

07.01.2016 Kindergarten- und Schulstart nach den Weihnachtsferien

08.02.2016

-

12.02.2016

Kindergarten und Volksschule Karres - Semesterferien

28.02.2016 Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen

21.03.2016

-

29.03.2016

Kindergarten und Volksschule Karres - Osterferien

27.03.2016 Ostersonntag (Beginn der Sommerzeit)

28.03.2016 Ostermontag
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Huangartstube – Info 
 
 
Die Organisatorinnen der Senioren-
Huangartstube möchten sich auf diesem Weg 
bei allen Besucherinnen und Besuchern für 
das regelmäßige und verlässliche Erscheinen 
bei den Veranstaltungen bedanken. 
 
Im Jahr 2015 wurden zwei tolle Ausflüge 
nach Bregenz und auf die Karrer Alm 
organisiert und diese von zahlreichen 
Teilnehmern wahrgenommen; somit wurden 
beide Veranstaltungen zu einem einmaligen 
Erlebnis für Alle. 

Unter dem Motto „Deas muasch darlebt 
habe“, wünschen sich zahlreiche 
Huangartstube-Besucherinnen und Besucher 
im kommenden Jahr 2016 die Durchführung 
eines weiteren Ausfluges und eine tolle Zeit. 
 
Einen ganz besonderen Dank an alle 
Freiwilligen, für die netten Angebote der 
regelmäßigen Kuchenspenden. 
 
 

Berni & Team 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

IMPRESSUM: 
 

 

Herausgeber und Eigentümer: Gemeinde Karres 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wilhelm Schatz 

Satz und Gestaltung: Marko Winkler 

 

Eingesandte Beiträge sind nicht immer ident mit den Ansichten der Redaktion. 

Ebenso behält sich diese eine eventuelle Kürzung der Beiträge vor. 

 

Erscheinungsweise: vierteljährlich (März, Juni, September, Dezember) 

Verlagspostamt: 6460 Imst 

 

Herstellung im Eigendruck 
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Galaabend der Meister 
 
 
Die Wirtschaftskammer Tirol veranstaltete 
am Mittwoch, den 28. Oktober 2015, den 
Galaabend der Meister im Kurhaus Hall in 
Tirol. 
Hierbei wurden 150 jungen Damen und 
Herren als Lohn für die erfolgreiche 
Absolvierung der Meisterprüfung die „Krone 
des Handwerks“ aufgesetzt. Sie erhielten aus 
den Händen von Landeshauptmann Günther 

Platter, Wirtschaftskammerpräsident Jürgen 
Bodenseer, Landesrätin Patrizia Zoller-
Frischauf und Gewerbeobmann Georg 
Steixner die Meisterbriefe überreicht. 
 
Im Rahmen dieser Ehrungen wurde auch 
Martin Walch aus Karres im Beisein unseres 
Bürgermeisters Wilhelm Schatz für den 
Zimmermannsmeister geehrt. 

 
 
 

 
 
 

Die Gemeinde Karres gratuliert nochmals zum Zimmermannsmeister 

und wünscht für die Zukunft viel Erfolg 

 

Die Fotografen, Ibk. 
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Österreich Enduro Staatsmeister 2015 
 
 
Mit 6 Siegen in 12 Rennen krönte Bernhard 
Schöpf seine Saison mit dem Österreich- 
Enduro- Staatsmeistertitel 2015. Schon vor 
dem Start der ÖM 2015 hatte Bernhard 
Schöpf ein gutes Gefühl was den 
Staatsmeistertitel anbelangt und erklärte 
voller Selbstbewusstsein diesen Titel zu 
seinem großen Ziel für das heurige Jahr. Beim 
letzten Rennwochenende hat der 24jährige 
KTM-Werkspilot sein großes Ziel im Rahmen 

des „Enduro Masters“ in Palfau (Steiermark) 
dann beeindruckend erreicht. Mit mehr als 1 
Minute Vorsprung gewann er den 
Sprintbewerb am Samstag und lag somit vor 
dem finalen 4-Stunden-Rennen am Sonntag 
rechnerisch uneinholbar in Führung. Am 
Sonntag, beim letzten der 12 ÖM-Läufe 2015, 
unterstrich Benni mit dem zweiten Platz 
seine überragende Form. 

 
 

 
 

Die Gemeinde Karres gratuliert zum Österreich Enduro Staatsmeistertitel 2015 

und wünscht für die Zukunft viel Erfolg 

 

Schöpf Bernhard (alle) 
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GOLD für Karrer Bienenhonig 
 
 
Der Landesverband für Bienenzucht in Tirol 
führte heuer zusammen mit der Imkerschule 
Imst und dem Imkerverein Kauns die 
Honigprämierung durch. 
Diese 6. Tiroler Honigprämierung fand am 11. 
Oktober 2015 in Kauns statt. Dazu eingeladen 
waren auch Mayrhofer Gitti und Alex, die 
sich dort ihre Auszeichnung in GOLD 
(Kategorie Waldhonig) abholen durften. 

Dem vorausgegangen war die Einsendung 
des Honigs, aus eigener Produktion, zu einer 
Überprüfung der Qualität. Beurteilt wurden 
unter anderem Sauberkeit, Wassergehalt, 
Aufmachung und Geschmack. Der Karrer 
Bienenhonig konnte diese Prüfung 
hervorragend bestehen und wurde somit mit 
GOLD ausgezeichnet. 

 
 
 

 
 
 
 

Die Gemeinde Karres gratuliert zur Auszeichnung 

und wünscht für die Zukunft viel Erfolg 

 
 

Mayrhofer Alexander 
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Heizen mit Holz 

Wer richtig heizt, spart Kosten, trägt zur Verbesserung der Luftqualität bei 

und schützt unser Klima! 

 
 
Neben dem Verkehr wird die Luft im Winter 
zusätzlich stark mit Schadstoffen aus dem 
Hausbrand belastet. Ein neuer 
Informationsfalter des Landes gibt jetzt 
wichtige Tipps und Hinweise, wie mit 
richtigem Heizen zur Verbesserung der 
Luftqualität beigetragen und gleichzeitig 
Geld gespart werden kann. 
 
Heizen mit Holz hat in Tirol eine lange 
Tradition. Dennoch ist das Wissen, wie der 
heimische und erneuerbare Energieträger 
schadstoffarm und mit hohem Wirkungsgrad 
eingesetzt werden kann, oft nicht mehr 
vorhanden. Geachtet werden sollte vor allem 
auf den Anfeuerungsprozess, auf gutes 
Brennmaterial sowie auf die Wartung des 
Ofens. 
 
Schnell anfeuern. Für eine saubere 
Verbrennung sollte der Anfeuerungsprozess 
möglichst schnell und ohne 
Rauchentwicklung erfolgen. Eine 
ausreichende Luftzufuhr ist dafür von 
zentraler Bedeutung. Das Stückholz möglichst 
locker in den Brennraum schlichten, 
entgegen alter Gewohnheiten Holzspäne und 
umweltfreundliche Zündhilfe nicht unter, 
sondern auf das Holz legen und auf eine 
schnelle, hohe Flammenbildung achten. Kein 
Papier oder Karton benützen, sie verursachen 
Schadstoffe! 

 
Nur trockenes, sauberes Holz verwenden. 
Trockenes Holz mit einem Wassergehalt von 
15 bis 20 % brennt schadstoffarm, feuchtes 
Brennmaterial hingegen bildet Rauchgase 
und hat nur einen geringen Heizwert. Auch 
altes Abbruchholz ist wegen seinem geringen 
Heizwert und der Anreicherung mit 
Schadstoffen ungeeignet und verursacht 
Schäden in Heizanlage und Kamin. Wer Abfall 
verbrennt, vergiftet seine eigene Atemluft 
mit gesundheitsschädigenden Rauchgasen 
und gefährlichen Substanzen bis hin zu 
krebserregenden Dioxinen. 
 
Den Ofen regelmäßig warten. Jährlich, vor 
Beginn der Heizsaison Ablagerungen, 
Staubpartikel und Flugasche aus dem 
Brennraum entfernen. Ist der Ofen alt, sollte 
ein Neukauf überlegt werden. Moderne 
Anlagen erzielen höhere Wirkungsgrade und 
sind emissionsarm. 
Beratungsservice von Energie Tirol. Der neue 
Informationsfalter „Heizen mit Holz“ der 
Abteilung Umweltschutz des Landes Tirol 
kann auf dem Gemeindeamt bzw. bei Energie 
Tirol angefordert werden. 
 
Beratung und Auskünfte erhalten Sie unter: 
Tel. 0512-589913. 

 
 

Rasch ein kräftiges Feuer mit hellen Flammen herstellen. 
 

Foto: Land Tirol, Abteilung Umweltschutz 
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Da schau her - Wir alle sind „Tirol 2050 energieautonom“ 
 
 
In Tirol tut sich was. Immer mehr Menschen 
tragen dazu bei, dass der Energieverbrauch 
weniger wird und heimische, erneuerbare 
Energieträger zur Versorgung mit Wärme und 
Strom eingesetzt werden. Auf 
www.tirol2050.at sammeln wir tolle Projekte 
und Ideen, die aufzeigen, wie wir weniger 
Energie verbrauchen. Und zudem dazu 
beitragen, dass sich Tirol bis 2050 völlig 
unabhängig von fossilen Energien mit 
heimischen Ressourcen versorgen kann. 
Machen Sie mit, reichen Sie ein und 
inspirieren Sie andere damit! 
 
Energiezukunft liegt in unseren Händen 
Werfen wir einen Blick in Tirols Zukunft. Wir 
schreiben das Jahr 2050: Unsere Kinder und 
Enkelkinder leben in einem Land, in dem 
ausschließlich erneuerbare Energieträger 
genutzt werden. Autos rollen laut- und 
emissionslos durch die lebenswerten 
Wohnviertel der Gemeinden und Städte. 
Gebäude erzeugen Energie und speisen sie in 
Heizungs- und Stromnetze ein. Was nach 
Science-Fiction klingt, ist für Tirol ein 
konkreter Zukunftsplan. Der Weg dorthin hat 
schon begonnen und wir alle können dazu 
beitragen. Reichen auch Sie IHR 
Energieprojekt zur Veröffentlichung auf 
www.tirol2050.at ein. Egal ob die Solaranlage 

am Dach, die Ihre Badewanne mit 
Warmwasser füllt oder das E-Bike, um das 
sich die Familienmitglieder streiten - kein 
Beitrag ist zu klein oder zu ungewöhnlich. Die 
gesamte Summe aller Bemühungen bringt 
uns weg von Erdöl und Gas. 
Werden Sie Teil von Tirol 2050…. 
…. und erzählen Sie uns von ihren Projekten 
und Ideen. Inspirieren und motivieren Sie 
damit andere! Die Energieunabhängigkeit 
lebt davon, dass wir alle TirolerInnen ins Boot 
holen und gemeinsam an einem Strang 
ziehen. Auf der Onlineplattform 
www.tirol2050.at sammeln wir positive 
Beispiele und wollen so alle motivieren etwas 
zu verändern. So einfach geht’s: Sie können 
direkt auf www.tirol2050.at das Online-
Formular ausfüllen und abschicken. Oder Sie 
schicken eine kurze Projektbeschreibung mit 
Foto an info@tirol2050.at. Bevor Ihr Projekt 
onlinegeschalten wird, werden Sie von 
einem/r MitarbeiterIn von Energie Tirol 
informiert. Auf einer interaktiven 
Projektlandkarte wird dann Ihr ganz 
persönliches Projekt abrufbar sein. Diese 
Karte bildet das Herzstück der Website von 
„Tirol 2050 energieautonom“. Einfach Mailen 
und Mitmachen – wir alle sind Tirol 2050 – 
energieautonom. 

 
 
 
Kontakt 
Tirol 2050 
Südtiroler Platz 3/4 
6020 Innsbruck 
info@tirol2050.at 
www.tirol2050.at 
 
 

 

http://www.tirol2050.at/
http://www.tirol2050.at/
http://www.tirol2050.at/
http://www.tirol2050.at/
mailto:info@tirol2050.at
mailto:info@tirol2050.at
http://www.tirol2050.at/
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.klimaschutz-tirol.at/&ei=2p-OVJDFAs7aPYXGgbgC&bvm=bv.81828268,d.bGQ&psig=AFQjCNFVPViiIVFteH06nU5kPw9NXx9OkQ&ust=1418719572238256


GEMEINDE-INFO  16 

 
 
 
 
 

„Der aktuelle Selbstschutz-Tipp“ 
 

BBrraannddsscchhuuttzz  iinn  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  
 
 

Alle Jahre wieder steigen in der Advent- 
und Weihnachtszeit die Brandunfälle 
sprunghaft an. In den meisten Fällen sind 

Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe 
dafür, dass rund 500 Familienfeiern ein 
„feuriges“ Ende finden. 

 

 
 

Einige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum 
 

„Weihnachtsfeuer“ wird!!! 
 
 

 Offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht lassen!  
 

 Stellen Sie Adventkranz, Weihnachtsgesteck, Christbaum usw. nicht direkt auf oder 
neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel und Vorhänge.  
 

 Ihren Weihnachtsbaum stellen Sie am besten in einen stabilen Christbaumfuß, der 
womöglich mit Wasser gefüllt ist.  
 

 Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen möglichst großen 
Abstand zu den Kerzen aufweisen.  
 

 Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten und lassen Sie die 
Kerzen nie ganz herunterbrennen.  
 

 Weihnachtsgeschenke, Christbaum und andere brennbare Materialien sind durch die 
glühend abspritzenden Funken der Wunderkerzen und Sternspritzer akut gefährdet. 
 

 Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsgestecke und Christbäume trocknet in 
der warmen Wohnung innerhalb einer Woche aus. Die ausgetrockneten Nadeln 
können durch einen Funken oder eine ganz herunterbrennende Kerze entzündet 
werden und explosionsartig verbrennen.  
 

 Einen Eimer Wasser, eine Wolldecke (keine Kunstfaser) oder ein Löschgerät in der 
Nähe bereithalten. 
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Ankündigung Friedenslicht 
 
 
Auch heuer wird die Feuerwehrjugend das Friedenslicht von 
Bethlehem in unserem Dorf verteilen. 
 
Am Vormittag des 24. Dezember (Heilig Abend) werden die 
Burschen unserer Feuerwehrjugend von Haus zu Haus ziehen und 
das Licht des Friedens überbringen. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dies keine Spenden- 
bzw. Bettelaktion ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

"Das Friedenslicht ist kein Zauberlicht, 

das den Frieden übertragen kann. 

Es ist eine Herausforderung an die Menschen, 

Frieden zu machen und Frieden zu halten. 

Denn von ganz alleine kommt dieser Friede nicht". 

Dr. Helmut Obermayr, 

Initiant des "Friedenslichtes“ 
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
 

sowie 
 

Gesundheit und Erfolg 
 

für das neue Jahr 2016 
 

wünschen 
 
 
 

Agrargemeinschaft Karres

Hartwig Holzhammer

Bergwacht Karres

Hermann Gstrein

Frauenturnerinnen Karres

Petra Fink

Freiw. Feuerwehr Karres

Hermann Gstrein

Jungbauernschaft Karres

Florian Lechner

Kirchenchor Karres

Wolfgang Neururer

Modellfliegerclub Karres

Siegmar Neuner

Musikkapelle Karres

Ferdinand Tschuggnall

Obst- und Gartenbauverein

Josef Siegele

Ortsbauern Karres

Karl Walch

Ortsbäuerinnen Karres

Evi Walch

Pfarre Karres

Pfarrer Johannes Laichner

Schützengilde Karres

Peter Schlierenzauer

Schützenkompanie Karres

Peter Schlierenzauer

Senioren-Huangartstube

Berni Praxmarer

Sportverein Karres

Andreas Lechner

Stammtisch Traube Karres

Alexander Neuner

Tschirgant Krampeler

Martin Gabl

Wintersportverein Karres

Martin Praxmarer
 

 
 



GEMEINDE-INFO  19 

 
 
 
 

Die Gemeinde Karres 

wünscht allen Mitbürgern 

und Gästen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie 

Gesundheit und Erfolg 

im Jahr 2016 

 

 

 

Für den Gemeinderat Karres 

 
Der Bürgermeister 

 

 
 

Schatz Wilhelm 
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Weihnachtszeit 
 

Wenn Orgelbrausen durch die Kirche zieht 
und Glockenklang im Herzen rührt 

Wenn Kinder stehen bleiben 
und staunend auf die Lichter zeigen 

Wenn durch den Tannenwald, den düstern 
die Zweige fröhlich flüstern 

und tausend selige Gedanken 
durch den Himmel tanzen - 

 
dann kommt für die ganze Welt 

die schönste aller Zeit -  
 

Die Weihnachtszeit! 
 

(© Monika Minder) 

 

Gemeinde Karres 


